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Protokoll der 7. Sitzung des 9. 
Studierendenparlaments der 
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1. Begrüßung 

Beginn:18:21 Uhr 

Die Sitzung wird um 18:21 Uhr vom Präsidium eröffnet. 

Es findet eine Schweigeminute statt.  

Die Gesten werden erklärt. Die Sitzungsgesten werden erklärt. Die Awareness-Beauftragten 

und der:die Zeitwächter:in werden festgelegt. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Es 

sind 14 Mitglieder anwesend. 

 

Ende: 18:25 Uhr 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

Beginn: 18:25 Uhr 

Änderungen:  

• Herr Cesak – Ankündigung Stabstelle / Frühwarnsystem kommt zu einer anderen 

Sitzung. 

• Ergänzung bei Berichten & Sonstiges vom Außenreferat 

• Vorziehen: TOP4 MWK (vormals TOP7) 

Abstimmung: 

• Dafür: 14 

• Dagegen: 0 

• Enthaltungen: 0 

Ende: 18:27Uhr 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 12.01.2022 

Beginn: 18:27 Uhr 

Anmerkungen: 

• TOP 5, Stichpunkt 5, Seite 5: „entfernen“ -mit „entwerfen“ ersetzen. 

Abstimmung:  

• Dafür: 13 

• Dagegen: 1 

• Enthaltungen: 0 

 

Das Protokoll inklusive der Änderung ist somit angenommen. 

Ende: 18:28 Uhr 
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4. MWK-Programm: Lernrückstand Studierende 

Beginn: 18:29 Uhr 

 

Vorstellung des TOPs:  Dieser TOP wird in der Sitzung noch weiter erläutert. Als Gäste 

dürfen wir Chiara Dold (SGM), Lilli Flad und Adrian Lakomy (Fak 1) sowie Moritz Kaimann 

(Fak 3) begrüßen. 

Die Sitzungsleitung erklärt das Vorhaben und begrüßt die Gäste.  

18:31: Ein Abgeordneter kommt hinzu. 

Vorstellung durch Mitglied des Präsidiums:  

• Vom Land gibt es eine Zuwendung von circa 390.800 Euro für die PH, um 

coronabedingte Lernrückstände zu vermindern.  

o Davon sind circa 90.800 Euro für die Zentralen Einrichtungen gedacht; jeweils 

100.000 Euro sind für die drei Fakultäten angedacht. 

o Zu beachten sind bestimmte Vorgaben des Ministeriums und weitere (mglw. 

fakultätsinterne) Einschränkungen/Regeln 

o 14.02. ist die allgemeine Deadline – das Rektorat teilt die Gelder dann ein 

▪ Fakultätsinterne Fristen sind dementsprechend früher angedacht 

• Es stellt sich die Frage: Soll/ Wie kann das StuPa als studentische Vertretung bei 

diesem Prozess beteiligen? 

Fragen 

F: Kann das StuPa sich eigene Programme überlegen?  

A: Grunsätzlich gilt: Neues Programm/ Erweiterung eines Vorhandenen kann gefördert 

werden; jede:r Hochschulangehörige:r kann Gelder beantragen. 

A2: Falls Mangel entdeckt wurde; Mangel melden und ggf. Vorschlag unterbreiten. 

 

Die studentischen Vertreter:innen der Fakultäten erklären nun die jew. Rahmenbedingungen. 

FakI:  

• Am 27. Jan. Information an Studis herangetragen  

• Frist zur Einreichung von Ideen ist der 10.02.2022. 

• Möglichkeit: Teilen von Geldern, wenn nicht alle zugewiesenen Gelder abgerufen 

werden würden. 
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• Verweis auf Excel-Tabelle + weitere Formalia: DINA4 – Beschreibung Idee + Gelder 

+ Umsetzung. 

• momentan: kein Abruf von 100.000 in Aussicht 

FakII:  

• Bitte, alle Ideen inkl. Beschreibung mitzuteilen 

FakIII 

• leider keinerlei Information 

• wohl allgemeiner Aufbau: Ziel, Begründung, Kosten, Personal- und Einsatzmittel 

 

Diskussion: 

• Form unwichtig, sondern Idee in den Mittelpunkt  

• unterschiede Abläufe | Austausch über Handhabung hilfreich 

• Effizienz der Anträge | Projektidee im Fokus; Antragsstellung dann zweitrangig 

 

Ideensammlung: 

➢ Vernetzung für Peer-Gruppen: fachspezifische Veranstaltungen, Fachschaften 

(„Vernetzungstreffen in Bezugnahme der Fachschaften“) 

V: Debatte oder Ideensammlung? → Ideensammlung 

V: Inwiefern muss es umsetzbar sein? → Idee/Plan muss eingereicht sein und dieses Jahr umgesetzt werden! 

Vorschläge müssen gefestigt sein | Deckung: Planung und Kosten = frühestmöglicher Überblick, ob realisierbar  

➢ DGS-Kurse 

➢ soziale Vernetzung „gegen Einsamkeit“ 

➢ Semester-Opening: Eröffnungstag – Musik, Stände, Kontakt mit Dozierenden; mit allen zusammenkommen – Gefühl 

der Gemeinschaft stärken 

➢ Erlebnispädagogische Angebote: Team-Teaching 

- Anschriften der Fachschaften: digitaler Vernetzungsraum 

 

➢ Lerncoaching / Struktur / bezahlte, hauptamtliche Coaches  

o Z. 168 | Study Skills 

➢ Studierende mit Kind: Kinderbetreuung viel Entlastung, schwerere Umsetzung 

o Treffpunkt für Studierende mit Kind 

o Vernetzungscafé Lern-Interaktion-Raum aks Begründung 

➢ Wissenschaftliche Hausarbeiten (z.B. Technik/Chemie) – kurzes Coaching 

o kompaktes Blockseminar statt wöchentliches Seminar 

➢ Online & Präsenz: Lernzeit planen | Wochenorganisation für Lernpensum „Zeitmanagement im Studium“ 

➢ Gutachtenerstellung für SoPäd (statt Fallbeispiele); Austausch  

➢ „lange Nacht der Hausarbeiten“ → „fetzige Nacht/ fetziges Wochenende der Hausarbeit“  

o Bibliotheken & Co. beschränkte Öffnungszeiten ausweiten 
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➢ Öffnungszeiten der PH 

➢ kulturelle Veranstaltung „Zeltfestival“ 

➢ Begegnungsorte an der PH – nicht nur Mensa  

o geeignete Lernräume | v.a. für hybride Veranstaltungen 

➢ Medienzentrum: gute Vorschläge | Miteinzubeziehen bei diesem Prozess 

 

Präsentation von Frau Dold 

• Studentische Meinung ist relevant → große Umfrage 

• Methodische Kompetenzen | Lern- & Ruheräume | Selbstmanagement 

• Vorgaben MWK 

• Fakultäten Fachtutorien (Ausfall oder nur digital) 

• Open Educational Ressources 

 

Pause von 19:26 – 19:44 Uhr. 

 

Fragerunde 

 

F: Inwiefern sind finanzielle Möglichkeit für die Umsetzung für die OER? 

A: Servicestelle „Methoden“ – mgl. Crashkurse & Blockseminare | mgl. Aufstockung | 

Einzelcoaching gibt es noch nicht | HSE: Moodle-Coaching. 

 

F: 4800 Studis – One-on-One-Teaching - wie umsetzbar? 

A: Mittel begrenzt; Stabstelle Coaching bringt Idee ein. 

  

F: Erhöhung der Sichtbarkeit der physischen Präsenz wie stemmbar? 

A: Gelder für Ausstattung von Infobereich, welche Werbung für vers. Formate 

machen (z.B. Hilfskräfte). 

 

F: Welche der Vorschläge empfinden sie am wirksamsten in der jetzigen Lage? 

A: Gedanke: Bedarfe der Studis aufzeigen + daraus resultierende Maßnahmen, z.B.: 

Methodenkompetenz & Coaching  + Angesicht der Pandemie: Luftfilter + gute 

Gruppenbereiche. 

 

F: Inwiefern sind die Ideen passend zu den MWK-Maßnahmen?  

A: Lern- & Studierkompetenz + Verknüpfung mit anderen Maßnahmen. 
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Feebackrunde 

• Niedrigschwelligkeit guter Gedanke! 

• Aufenthaltsmöglichkeiten & Zusammenkommen (v.a. im Winter) 

• Räumlichkeiten als „offene Seminarräume“, die nur diesen Zweck haben! 

▪ Wiedererkennungswert an zentralen Stellen  

▪ Linien auf dem Boden 

• Sichtbarkeit offline (s.o.) + online (z.B. Campus-Seite für Rückmeldung 

• Beratungsangebote zentraler auf der Website präsentieren 

• Orte der Ruhe/ des Lernens – zwischen den Jahren (vgl. erster Lockdown) 

▪ Außenbereich: Stehlabor → Tipp: QSM-Mittel 

• erscheint realitätsfremd – Projekte wie OER – alle Grundlagen schaffen, die   nachhaltig sind – Zeitmangel 

• Luftfilter sind begrüßenswert! 

• Daten als Grundlage = Bedarf ermittelt 

• Zuständigkeit bei Beantragungen von Gelder/Projekte 

• Zeitschiene/Fristen: Wie können wir mitwirken? 

▪ vers. Szenarien: Brainstorming → Bestehendes (HSE; Streichung von Doppelungen) evaluieren 

→ Konzept aufsetzen und einreichen: Klärung von Eckpunkten (z.B. Brandschutz) 

• Danke fürs Einbindung der Studis! 

▪ ggf. Übertragung auf Fakultätsräte – gemeinsame Absprache (z.B. Methodentrainings in FakI – 

BiWi) 

 

Frau Dold verlässt die Sitzung um 20:28 Uhr. Die Sitzungsleitung bedankt sich für 

den regen Austausch! 

 

 

Weitere Ideen: 

▪ offene Experimentier- & Musiziertage, offene Kurse (vs. offene Werkstatt) 

o Labore 

o außerschulische Lernorte = Exkursionen 

▪ offene Räume: PH als (kulturellen) Ort kennenlernen 

▪ QSM-Mittel/-Prozess → Ideen mitdenken 

 

▪ Anmerkung der FakRäte: Ausarbeitung der Vorschläge wichtig, um diese 

Dekane vorzuschlagen → Priorisierung (Vorschlag: 3 Vorschläge pro Fakultät) 

 

o alle Fakultätsmitglieder sind berechtigt 

o Fakultätsrat brauchen Zugang/Kanäle für Erreichen der Studis, StuPa 

und Fachschaften 

o Idee: AK-Ausrufung 

 

20: 35 Zwei Abgeordnete verlassen den Raum. 
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20:40 Eine Abgeordnete betritt den Raum. 

- Priorisierungsabrufe Verfahren: 3 Stimmen pro Paralementarier:in 

Vorschlag Stimmen 

Vernetzungstreffen in Bezugnahme der Fachschaften 1 

DGS-Kurse (Deutsche Gebärdensprachkurse) 3 

Semesteropeningfeier/Aktionstag für alle 7 

erlebnispädagogische Ausbildungen/Angebote 3 

Digitaler Vernetzungsraum für fachschaftsbezogene 
Verbesserungsvorschläge 

1 

Lerncoaches (Vollzeit und bezahlt) 1 

Kinderbetreuung für Studierende 4 

Coaching zur Anfertigung von wissenschaftlichen Hausarbeiten 
(Blockseminar) 

2 

-„Study Skills“ (Universitäres Lernen) 0 

Zeitmanagement im Studium 3 

Vernetzung von Studis mit Kind um Lernräume zu schaffen 1 

Veranstaltung zum Gutachten der SoPäds 0 

-„Das fetzige Wochenende der Hausarbeiten“ 9 

Zeltfestival 0 

-Attraktive Orte der Begegnung schaffen, um sich zu begegnen und zu 
lernen 

3 

Öffnungszeiten der Bibliothek  1 

Medienzentrum miteinbeziehen 0 

Offene Experimentiertage 1 

Exkursionen (Außerschulische Lernorte) 0 

Offene Musiziertage 0 

Tag der offenen PH 2 

Offene Handwerkskurse 0 
-  

- Priorisierung → Fetzige Nacht der Hausarbeiten mit 9, Semesteropening 7; 

Kinderbetreuung 4 

- Ausrufung  des AKs durch Lilli: Julija, Angelina, Lea, A-C, Adrian und Paula melden 

sich, um gemeinsam an den Ideen zu arbeiten. 

 

 

Zwei Gäste verlassen die Sitzung. 

Ende: 20:54 Uhr 

 

5. Wahl einer dritten Vertretung für das Studierendenwerk 

Beginn: 20:55 Uhr 
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Vorstellung des TOPs: Aufgrund einer Änderung der Geschäftsordnung des 

Studierendenwerks stehen der studentischen Vertretung der PH künftig 3 Sitze in der 

Vertretungsversammlung des Studierendenwerks Heidelberg zur Verfügung. 

Es wird eine zusätzliche Stellvertretung für das o.g. Gremium für die laufende Amtsperiode 

(15.10.21 - 14.10.22) gewählt. 

Es liegt eine Bewerbung.  Jonah Höver bewirbt sich um den Posten. 

Fragen: / 

 

20:57 Ein Abgeordneter betritt den Raum. 

20:59 Ein Abgeordneter verlässt den Raum. 

 

15 gültige Stimmen: 

Wahlergebnis  

• Ja: 15 

• Nein: 0 

• Enthaltung: 0 

 

Der Gewählte nimmt die Wahl an. 

 

 

Ende: 20:59 Uhr 

6. Finanzfreigabe AK KlauTa 

Beginn: 20:59  Uhr  

Vorstellung des TOPs Für die anstehende Klausurtagung Anfang April benötigt der AK 

KlauTa eine Finanzfreigabe. 

Wahl fiel auf das Haus der KlauTa. Gerechnet mit 30 Personen (Küchenteam usw.) 

Fragen:  

F:  Warum Verpflegung vegetarisch/vegan? 

A: Laut Freigabe muss es ein vegetarisches Gericht zur Auswahl gegeben. 

F: Wird es eine Feuerschale geben? 

A: Ja. 
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Diskussion: 

• Es sollte auch Mahlzeiten mit Fleisch geben, da es sonst ein Vorschreiben der 

Ernährungsweise ist. 

o VS – Vorbild + Nachhaltigkeit 

o Gelder der VS 

21:04 Ein Gast betritt den Raum.  

 

Abstimmung: 

• Dafür: 13 

• Dagegen: 2  

• Enthaltungen: 0  

Ende: 21:05 Uhr 

 

7. Theaterflatrate 

Beginn: 21:05 Uhr 

Vorstellung des TOPs:  

21:06 Ein Abgeordneter verlässt den Raum. 

 

• Im HH-Plan: 6300 EUR eingeplant; Rechnung kam war höher  

• 5700 EUR aus Titelgruppe 125 entnehmen 

o 681 30: Kulturreferat – Theaterabo + Anmerkung vs. TG 681 20. 

o Deckungsfähigkeit ist im HH-Plan; um dies zu benutzen, ist ein Beschluss 

nötig. 

o 5700 EUR aus dem anderen Topf.  

 

Fragen:  

F:  Ist eine 2/3-Mehrheit nötig? 

A: Nein, da die Klausel wurde im HH-Plan bereits abgestimmt. 

F: Welcher Zeitraum wird bezahlt? 

A: September bis März. 

 

21:09 Ein Gast verlässt den Raum.  

21:09 Eine Abgeordnete verlässt die Sitzung. 
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Abstimmung: 

• Dafür: 13 

• Dagegen: 0 

• Enthaltungen: 0  

Ende: 21:13 Uhr  

8. Berichte 

 

Hinweis des Präsidiums: Frist für die Einreichung der Referats-/Kommissions-Berichte ist der 

13. März 2022. Eine Mail mit Informationen wird verschickt. 

 

a) Gleichstellungskommission 

Beginn: 21:14 Uhr 

21:15 Ein Abgeordneter verlässt den Raum. 

Am 18. Januar 2022 von 10:00 bis 12:00 traf sich die Gleichstellungskommission in digitaler 

Form. 

Beteiligt waren Julija Frank, Jacob Schlittgen, Aaron von Wickede und Louisa Schlesinger als 

studentische Mitglieder, sowie von Seiten der PH u. a. die Gleichstellungsbeauftragte und ihre 

Stellvertreterinnen, die Chancengleichheitsbeauftragte, die Antidiskriminierungsbeauftragte, 

die Beauftragte für Studierende mit Behinderung und weitere Mitarbeiter:innen des 

Gleichstellungsbüros. 

Auf der Tagesordnung stand u.a.   

- Die Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

- Der Bericht der Gleichstellungsbeauftragten: 

o Update über die laufenden und vergangenen Anfragen ans 

Gleichstellungsbüro 

o Wunsch nach einer dritten Stellvertretung der Gleichstellungsbeauftragten

  

o Bemühungen, das Lehramtsstudium für Männer* attraktiver zu machen (z. B. 

über Social Media) 

o Kinderbetreuungssituation: Pläne lassen sich nur schwierig umsetzen 

(Problem: Beschäftigungsverhältnis der Studierenden, die das machen sollen)  

- Sammlung von Vorschlägen für das Amt des:der Antidiskriminierungsbeauftragten 

der Hochschule 

- Verabschiedung zweier Mitglieder der Gleichstellungskommission 

- Ausblick 

o Anstehende Veranstaltungen (z. B. Fortbildungen zu Umgang bei 

Missbrauchsverdacht, Fortbildung zu Trans*-Beratung etc.) 

o Vorhaben fürs nächste Semester 

 

 gez. Louisa Schlesinger  
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Fragen:  

F:  Wer war dabei vom Gleichstellungsbüro? 

A: 3 SHKs Anastasia, 4 studentische Mitglieder, Frau Janz, wiss. Mitarbeiter Wolfgang 

Schultz, Ursula Fessler.  

➔ Bitte um Versenden des Protokolls an Angelina 

 

b) gemeinsamer Bericht der Referate Gesundheit, Ernährung und 

Nachhaltigkeit & Soziales und Beratung 

 

Am 12.01. 2022 fand ein Treffen der Referate mit Frau Dold vom SGM statt. Anlass für das 

Treffen war und näheres Kennenlernen und ein Austausch über bisherige Arbeitsschritte und 

Projekte. Wie auch in der 6. Sitzung des 9. StuPas stellte Frau Dold (künftige) Schwerpunkte 

des SGM vor. Gemeinsam Eckpunkte wurden festgestellt sowie unterschiedliche Projekte 

und Akzentuierungen. Um die Schnittmenge der Referate und der Koordinatorin und die 

damit verbundenen Ressourcen besser zu überblicken, wurden sich darauf geeinigt die neu 

entstandene Vernetzung durch regelmäßige Treffen beizubehalten und eine geeignete 

Ergebnissicherung zu finden (bspw.: stud.ip & Conceptboard). Mitte März findet der erste 

Jour fixe statt. 

--> Hier einige Stichpunkte unseres Treffens: 

o PH als Ort des Lernens: vers. Lernräume (Seminarwiese) und deren Ausstattung 

o Veränderung (=Verbesserung) der Rahmenbedingungen als Gesamtverständnis 

o für Studis relevante Punkte, u.a.: Beschwerdemanagement, Buddy-Programm, 

Selbstmanagement, Peer Hub, psychosoziale Beratung (Corona | Sorgen um Auswirkung 

auf Verbeamtung), Beratung bei Prüfungsstress/-angst → niedrigschwellige Angebote: 

PHeel Good – Miteinbeziehen von Studis 

o für die Hochschule insgesamt: Ort der Bewegung (Stühle & Stehtische), Fahrrad, 

Fahrradaktionstag, Helmspinde, überdachte Parkzonen + Familienstellplätze/Parkplätze für 

Lastenfahrräder, next bike: Abstellzonen, Abrufen und Beantragen von Drittmitteln  

gez. Anna-Claire Nothof 
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Fragen: / 

c) Bericht des Referats Gesundheit, Ernährung und Nachhaltigkeit  

Vor der vorlesungsfreien Zeit warben wir für unser Padlet (Mail dazu ging heraus). Mitte 

Januar haben wir die Rückmeldungen ausgewertet und bei der Planung für unsere 

zukünftige Arbeit berücksichtigt.   

 

Gemeinschaftsgarten Ochsenkopf  

• Am 20.12. fand das Kick-Off-Treffen statt. Lena war für uns dabei.  

• Wir haben auf stud.ip Werbung für das erste Treffen auf der Wiese gemacht.  

 

Nachhaltigkeitswochen BaWü:  

• Am 20.01. fand das Kick-Off-Treffen (online) statt. Anna-Claire war für uns dabei.  

o Vorstellung & Kennenlernen  

o Festlegung: mehr vor Ort und online als optionaler Zusatz  

o Termin für landesweite Aktionswochen  

▪ nur als Orientierung  

▪ tatsächlicher Zeitpunkt soll von der lokalen Gruppe bestimmt werden  

o Ideensammlung/Conceptboard: 

(https://miro.com/app/board/uXjVOUcYC88=/?invite_link_id=462270479103)   

• In Absprache mit dem Vorständen wurde unsere Präferenz ins Doodle eingetragen.  

• Terminhinweis: Public-Climate-School findet dieses Jahr vom 16.-20. Mai statt!  

• Am 27.01. fand das nächste Treffen statt, um Aktionen vorzubereiten und Zuständigkeiten 

zu verteilen.  

• Das nächste Treffen wird am 10.02. stattfinden.  

• Wir sind über Telegram vernetzt und haben uns der Lokalgruppe Rhein-Neckar vernetzt.  

• Wir sind in den ersten Zügen der Planung und versuchen uns mit möglichen Partner:innen  

abzusprechen. Wir können auf die Expertise unserer Vorgängerinnen zurückgreifen. 

 

gez. Anna-Claire Nothof 

 

Fragen: / 

21:20 Ein Abgeordneter betritt den Raum. 

d) Senatsbericht 

 

- Jonah Höver ist das von der Ministerin bestätigte studentische Mitglied des Hochschulrats 
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- Die Nachhaltigkeitskommission, welche in diesem Semester eigentlich hätte eingerichtet 

werden sollen, wird in das nächste Semester verlegt. Es wird aber in naher Zukunft einen 

Nachhaltigkeitsgipfel vom Nachhaltigkeitsbeauftragten in Zusammenarbeit mit BNE geben. 

-Man kann, wie in den letzten Semestern ähnlich, keinen Fachwechsel zu den Fächern AuG, 

Bio und Mathe machen, wegen der Auslastung, welche jeweils über 120% liegt.  

gez. Jan Johann 

 

Fragen: / 

 

Maria Faller übernimmt das Protokoll. 

Eine Abgeordnete verlässt den Raum 

e) Bericht ExOrg/ Vorstand 

 

→ Rektoratstreffen 

● 24.02. 

- Hintergrund zu Mails an Tag des Amoklaufs werden erläutert, Rücksprache 

erfolgte mit Polizei 

- Gerüchte sind hochgekocht, woraufhin am darauffolgenden Tag eine weitere 

Mail folgte, in der Rektorat Anteilnahme aussprach 

- Hat Diskussion losgestoßen, wie Notfallpläne aussehen. Notfallpläne wurden 

daraufhin über Mittwochsmitteilungen/Campus News versendet 

● Trauerfeier 

- Stadt ist darum bemüht, dass eine weitere größere Trauerfeier organisiert 

wird, an der mehr Studis teilnehmen können 

- Zusammenarbeit mit VS der Uni ist dabei gewünscht 

- (Kondolenzbuch der VS liegt weiterhin vor, wird in ZEP deponiert) 

● Vernetzung mit VS der Uni HD 

- zukünftig ist mehr Zusammenarbeit mit VS, deren Referate, Vorsitzenden etc 

gewünscht 

- dadurch mehr Sichtbarkeit und Kooperation erreichen 

- Geschehniss der letzten Woche könnte als neue ‘Stunde null’ der 

Zusammenarbeit unserer Hochschulen genutzt werden 

● Mensa-Situation Altbau 

- längere Öffnungszeiten könnte aus organisatorischen Gründne erst ab SoSe 

2022 realisiert werden 

- Semesterplanung SoSe 2022: unter Vorbehalt weiterhin mehr Präsenz 

 

● ExOrg-Sitzungstermin in der vorlesungsfreien Zeit 
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Ende: 21:30 Uhr  

21:24 Eine Abgeordnete verlässt den Raum.  

21:26 Eine Abgeordnete betritt den Raum.  

21:37 Ein Abgeordneter verlässt den Raum.  

 

9. Sonstiges 

Beginn: 21:31 Uhr  

→ Schlüssel für ZEP-Büro liegen vor 

- jeder abgeordneten Person steht Schlüssel zu 

- wer einen haben möchte, melde sich bitte per Mail an das Präsidium, welches 

daraufhin eine Namensliste erstellen & an Herrn Mitrev weiterleiten kann 

- daraufhin können die Schlüssel bei Herrn Mitrev abgeholt werden. 

→ Kanzler:innenwahl 

- Frau Wiese-Heß als einzige Kandidatin 

- Amtszeit beträgt 8 Jahre 

- Wahl findet am 16.02. hochschulöffentlich statt:  

Vorstellung, Fragerunde, Wahlprozedere 

 

F: Wer wählt die Kanzlerin? 

A: Hochschulrat- & Senatsmitglieder.  

 

→ Workshop-Einladung (Außenreferat informiert) 

- über Landes-Asten-Konferenz wird Workshop in Hotel in Rastatt angeboten. 

Kosten müssen privat übernommen werden (150€). Bei Interesse, kann sich 

an das Außenreferat gewandt werden.  

→ Landes-Asten-Konferenz möchte sich neue Geschäftsordnung geben. Verschiedene 

Versionen vorliegend. Diese wird über den Arbeitsverteiler in den nächsten Tagen die 

Abgeordneten erreichen.  

o Es geht v.a. um Veränderung von Stimmrechten. Inhalte erscheinen weniger 

relevant für uns als StuPa. Bei Rückfragen und Änderungsvorschlägen kann 

sich an das Außenreferat gewandt werden.  

Anna-Claire übernimmt das Protokoll. 

Diskussion: 

• Abstimmung im StuPa gewünscht von Einzelnen? 
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o Außenreferat entscheidet für uns/ Vertrauen 

o Partizipation im StuPa – TOP einreichen + Unterlagen 

o ggf. im ExOrg vertiefen. 

 

Die Sitzung wird um 21:43 geschlossen. 
 

 
 

  

  

  

_____________________________                                     ______________________        

                    Protokollant*in                                                   Sitzungsleitung 
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